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Psychopat Aufbau Suizid_23.04.2015  

Direktion Pflege/MTT 

Kursauswertung 
 

Kurstitel:  Psychopathologie Aufbaukurs; Pflege von Menschen in einer suizidalen Krise 

Datum: 23. April 2015, 7 Lektionen 

Kursleitung: Herr  Erich Rohrbach 

Rückmeldungen: 7 TN / 7 Rückmeldungen .....................................................................................................  
 
 
Bitte urteilen Sie, in welchem Masse die nachfolgenden Aussagen 
Ihrer Meinung nach zutreffen: 
 

++ trifft völlig zu 

+ trifft eher zu 

– trifft eher nicht zu 

– – trifft gar nicht zu 
 
 ++ + – – – 

1. Der Kurs entsprach den ausgeschriebenen Zielen und Inhalten. 7    

2. Der  vermittelte Inhalt hat meine Erwartungen erfüllt. 6 1   

3. Ich habe vom Kurs profitiert (Kenntnisse, Fertigkeiten, neue Einsichten, Impulse). 6 1   

4. Eine Verbindung zum Arbeitsalltag wurde hergestellt. 7    

5. Ich konnte dem Inhalt folgen. 6 1   

6. Der Inhalt baute auf bestehendem Wissen auf. 4 3   

7. Der Kurs war inhaltlich logisch und zielgerichtet aufgebaut. 7    

8. Der zeitliche Aufwand war den Zielen und Inhalten angemessen. 7    

9. Die Unterrichtsgestaltung war abwechslungsreich. 5 2   

10. Die Kursteilnehmenden wurden genügend einbezogen. 7    

11. Die Arbeitsunterlagen waren übersichtlich und verständlich. 6 1   

12. Die Kursatmosphäre war offen und motivierend. 5 2   

13. Die Dozierenden hinterliessen einen kompetenten Eindruck. 7    

14. Die Kursorganisation hat funktioniert. 7    

15. Ich kann den Kurs weiterempfehlen. 7    

 
 
Freie Bemerkungen zum Kurs und den Dozierenden (Positives, Negatives, Fehlendes, Wünsche, Anregungen): 

 Super Kurs. 
 Ein sehr guter Kurs. 
 Sehr praxisorientiert. 
 Super, dass der Bezug zur Praxis gemacht wurde. Grosse Fachkompetenz. 
 Konkrete Beispiele waren sehr hilfreich für besseres Verständnis.  
 Beispiele aus Spitalalltag konnten besprochen werden.  
 Danke für die wertvollen Inputs für den Berufsalltag. 


